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WICHTIGE INFORMATION -  STEINSOHLBÄNKE  !! 
________________________________________________ 

 
 
Muster, Farben, Materialbeschaffenheit etc. und Bemusterungen sind unverbindlich und zeigen nur 
das allgemeine Aussehen des Steines. 
 
Handmuster können niemals alle Eigenschaften und Unterschiede in Farbe, Zeichnungen, Struktur 
und Gefüge des Natursteines in sich vereinigen. 
 
Für die bei Marmor vorkommenden Farbunterschiede, Trübungen, Änderungen usw. und  für 
Naturfehler wie Poren, offenen Stellen, Einsprengungen, Risse, Quarzadern usw. wird keine Haftung 
übernommen, wie sie auch keineswegs eine Wertminderung des Marmors bedeuten. 
Für absolute Frostbeständigkeit kann nicht garantiert werden. 
 
Bei bunten Marmor sind sachgemäße Kittungen, das Auseinandernehmen von Teilen in losen Adern 
oder Strichen und deren Wiederzusammensetzen, ferner die Verstärkung durch unterlegte, solide 
Platten (Verdoppelungen) sowie das Anbringen von Klammern, Dübeln, Vierungen  je nach 
Beschaffenheit und Eigenart der betreffenden Marmorsorten nicht nur unvermeidlich, sondern auch 
wesentliches Erfordernis der Bearbeitungen. 
 
 
Empfehlungen zur Reinigung und Pflege: 
 

1. Grundsätzlich ist nach Abschluss der Verlege- und Verfugungsarbeiten bis ca. 6 Monate nach 
der Verlegung und Verfugung nur mit Leitungswasser zu reinigen. Bei Erfordernis ist die 
Beigabe von Grundreinigungsmitteln möglich. Hierbei ist nach den Anwendungsvorschriften 
des Reinigungsmittelherstellers zu verfahren. Die Eignung des angewendeten Mittels muss 
durch den Hersteller nachgewiesen sein. 

 
2. Es dürfen nur säurefreie, nichtätzende alkalifreie und nichtkratzende Reinigungsmittel die die 

Oberfläche des Natursteines nicht angreifen können, verwendet werden. 
 
 
  
Granitfensterbänke sind gegenüber Marmorfensterbänken etwas wasser- und kratzunempfindlicher. 
Eine verbindliche Zusage einer „Unempfindlichkeit“ gegenüber Feuchtigkeit und Kratzern können 
wir nicht zusichern, da auf allen Natursteinen je nach Länge der Feuchtigkeitsaufnahme und Intensität 
der Kratzer Spuren entstehen können. Diesen Sachstand kann man vorbeugen, in dem man nach 
Einbau und vollständiger Austrocknung der Fensterbänke vor Benutzung eine Imprägnierung 
aufträgt, welche durch die Oberflächenbehandlung die weitere Pflege erleichtert und sich dadurch die 
Verschmutzungen einfacher entfernen lassen sowie Feuchtigkeit schlechter eindringen kann. 
 


